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103-2-V, 2186-1-I

Verordnung  
zur Änderung der  

Delegationsverordnung und der  
Verordnung zur Ausführung des Waffen- und Beschussrechts 

 vom 12. November 2024

Auf Grund des § 42 Abs. 5 Satz 4 Halbsatz 1 und des 
§ 48 Abs. 1 des Waffengesetzes (WaffG) vom 11. Oktober 
2002 (BGBl. I S. 3970, 4592; 2003 I S. 1957), das zuletzt 
durch Art. 5 des Gesetzes vom 25. Oktober 2024 (BGBl. 
2024 I Nr. 332) geändert worden ist, verordnet die Baye-
rische Staatsregierung:

§ 1

Änderung der  
Delegationsverordnung

In § 1 Nr. 9 der Delegationsverordnung (DelV) vom 
28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), die zu-
letzt durch Verordnung vom 3. September 2024 (GVBl. 
S. 418) und durch § 2 der Verordnung vom 3. Septem-
ber 2024 (GVBl. S. 419) geändert worden ist, werden die 
Wörter „und Abs. 6 Satz 1 in Verbindung mit Satz 2“ ge-
strichen.

§ 2

Änderung der  
Verordnung zur Ausführung des  

Waffen- und Beschussrechts 

§ 4 der Verordnung zur Ausführung des Waffen- und 

Beschussrechts (AVWaffBeschR) vom 14.  Dezember 
2010 (GVBl. S. 851, BayRS 2186-1-I), die zuletzt durch 
§ 1 Abs. 177 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. 
S. 98) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.	 Der Wortlaut wird Abs. 1.

2.	 Folgender Abs. 2 wird angefügt:

„(2) Für die Kontrollen aufgrund des § 42c WaffG 
ist die Polizei im Sinne des Art. 1 des Polizeiaufga-
bengesetzes zuständig, soweit nicht Bundesbehör-
den zuständig sind.“

§ 3

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 30.  November 2024 in 
Kraft.

München, den 12. November 2024

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Markus S ö d e r
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303-2-4-J

Verordnung  
zur Aufhebung der  

Rechtsdienstleistungszuständigkeits-
verordnung

vom 31. Oktober 2024

Auf Grund des §  19 Abs.  2 des Rechtsdienstleis-
tungsgesetzes (RDG) vom 12. Dezember 2007 (BGBl. I 
S. 2840), das zuletzt durch Art. 1 und 2 des Gesetzes vom 
10. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 64) geändert worden ist, 
in Verbindung mit § 3 Nr. 33 der Delegationsverordnung 
(DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V),  
die zuletzt durch Verordnung vom 3.  September 2024 
(GVBl. S. 418) und durch § 2 der Verordnung vom 3. Sep-
tember 2024 (GVBl. S. 419) geändert worden ist, verord-
net das Bayerische Staatsministerium der Justiz:

§ 1

Die Rechtsdienstleistungszuständigkeitsverordnung 
(RDGZustV) vom 18.  Juni 2008 (GVBl. S.  341, BayRS 
303-2-4-J), die durch §  1 der Verordnung vom 28.  No-
vember 2017 (GVBl. S.  587) geändert worden ist, wird 
aufgehoben.

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.

München, den 31. Oktober 2024

Bayerisches Staatsministerium der Justiz

Georg E i s e n r e i c h , Staatsminister
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2030-3-5-2-F

Verordnung  
zur Änderung der  

StMFH-Zuständigkeitsverordnung

vom 4. November 2024

Auf Grund

–– des Art.  55 Nr.  2 Satz  2 der Verfassung des Frei-
staates Bayern in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 15. Dezember 1998 (GVBl. S. 991, 992, BayRS  
100-1-I), die zuletzt durch Gesetze vom 11. Novem-
ber 2013 (GVBl. S. 638, 639, 640, 641, 642) geändert 
worden ist,

–– der Art.  60 Abs.  4, Art.  60a Abs.  5, Art.  68 Abs.  2 
Satz 1, Art. 75 Abs. 2 Satz 2 sowie Art. 81 Abs. 1 
des Bayerischen Besoldungsgesetzes (BayBesG) 
vom 5.  August 2010 (GVBl. S.  410, 764, BayRS  
2032-1-1-F), das zuletzt durch § 1 Abs. 17 der Ver-
ordnung vom 4. Juni 2024 (GVBl. S. 98), Art. 12 des 
Gesetzes vom 21.  Juni 2024 (GVBl. S.  114) sowie 
durch die §§ 1, 2, 3, 4 und 5 des Gesetzes vom 8. Juli 
2024 (GVBl. S. 170) geändert worden ist, und

–– des Art. 3 Abs. 1 Satz 2 des Leistungslaufbahngesetzes 
(LlbG) vom 5. August 2010 (GVBl. S. 410, 571, BayRS 
2030-1-4-F), das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 
21. Juni 2024 (GVBl. S. 151) geändert worden ist,

verordnet das Bayerische Staatsministerium der Finanzen 
und für Heimat:

§ 1

Die StMFH-Zuständigkeitsverordnung (ZustV-FM) 
vom 3. Januar 2011 (GVBl. S. 31, BayRS 2030-3-5-2-F),  
die zuletzt durch Verordnung vom 5.  Juli 2022 (GVBl. 
S. 400) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.	 § 4 wird wie folgt geändert:

a)	 Nach Nr. 1 wird folgende Nr. 2 eingefügt: 

„2.	 Absehen von einer erneuten Probezeit 
(Art. 10 Abs. 1 Satz 3 LlbG),“.

b)	 Die bisherige Nr. 2 wird Nr. 3.

c)	 Die bisherige Nr. 3 wird Nr. 4 und die Angabe 
„Satz 6“ wird durch die Angabe „Satz 7“ ersetzt. 

d)	 Die bisherigen Nrn. 4 und 5 werden die Nrn. 5 

und 6.

e)	 Die bisherige Nr. 14 wird Nr. 7 und der Punkt am 
Ende wird durch ein Komma ersetzt.

f)	 Die bisherigen Nrn. 6 bis 11 werden die Nrn. 8 
bis 13.

g)	 Die bisherige Nr. 12 wird Nr. 14 und das Komma 
am Ende wird durch das Wort „und“ ersetzt.

h)	 Die bisherige Nr.  13 wird Nr.  15 und das Wort 
„und“ wird durch einen Punkt ersetzt.

2.	 § 7 wird wie folgt geändert: 

a)	 Nach Abs. 2 werden die folgenden Abs. 3 und 4 
eingefügt: 

„(3) 1Die Befugnis nach Art.  60 Abs.  4  
BayBesG zur Entscheidung über die Gewährung 
von Zuschlägen wird den in § 1 Abs. 1 genannten 
Behörden für die Beamtinnen und Beamten ihres 
Dienstbereichs übertragen. 2Das Erfordernis des 
Einvernehmens des Staatsministeriums bleibt 
unberührt.

(4) Die Befugnis nach Art.  60a Abs.  5  
BayBesG zur Entscheidung über die Gewährung 
von Zuschlägen wird den in § 1 Abs. 1 genannten 
Behörden für die Beamtinnen und Beamten ihres 
Dienstbereichs übertragen.“

b)	 Die bisherigen Abs. 3 bis 5 werden die Abs. 5 bis 7.

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.

München, 4. November 2024

Bayerisches Staatsministerium  
der Finanzen und für Heimat

Albert F ü r a c k e r , Staatsminister
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2230-7-1-1-K

Verordnung  
zur Änderung der  

Ausführungsverordnung  
Schulfinanzierungsgesetz

vom 5. November 2024

Auf Grund des Art. 60 Nr. 6 des Bayerischen Schul-
finanzierungsgesetzes (BaySchFG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Mai 2000 (GVBl. S. 455, 633, 
BayRS 2230-7-1-K), das zuletzt durch Verordnung vom 
25. Juni 2024 (GVBl. S. 238) und durch die §§ 1 und 2 
der Verordnung vom 1. Juli 2024 (GVBl. S. 239) geändert 
worden ist, verordnet das Bayerische Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus: 

§ 1

§ 11 der Ausführungsverordnung Schulfinanzierungs
gesetz (AVBaySchFG) vom 23. Januar 1997 (GVBl. S. 11, 
BayRS 2230-7-1-1-K), die zuletzt durch Verordnung vom 
26. April 2024 (GVBl. S. 81) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert:

1.	 In Satz 1 werden die Wörter „einheitlich für alle be-
troffenen Jahrgangsstufen“ gestrichen.

2.	 In Satz 3 Halbsatz 1 wird die Angabe „2024 10,2 %“ 
durch die Angabe „2025 13,42 %“ ersetzt. 

3.	 In Satz 5 wird die Angabe „2024“ durch die Angabe 
„2025“ und das Wort „achtjährigen“ durch die Wörter 
„neuen neunjährigen“ ersetzt.

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. 

München, den 5. November 2024

Bayerisches Staatsministerium  
für Unterricht und Kultus

Anna S t o l z , Staatsministerin
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601-2-F

Verordnung  
zur Änderung der  

Steuer-Zuständigkeitsverordnung

vom 12. November 2024

Auf Grund des § 17 Abs. 2 Satz 3 Nr. 2 des Finanzver
waltungsgesetzes (FVG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 4. April 2006 (BGBl. I S. 846, 1202), das zuletzt 
durch Art. 64 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024 (BGBl. 
2024 I Nr. 323) geändert worden ist, in Verbindung mit § 4 
Nr. 3 der Delegationsverordnung (DelV) vom 28. Januar 
2014 (GVBl. S.  22, BayRS 103-2-V), die zuletzt durch 
Verordnung vom 3. September 2024 (GVBl. S. 418) und 
durch § 2 der Verordnung vom 3. September 2024 (GVBl. 
S.  419) geändert worden ist, verordnet das Bayerische 
Staatsministerium der Finanzen und für Heimat:

§ 1

Der Anlage 3 Nr. 30 Spalte 3 und 4 der Steuer-Zu
ständigkeitsverordnung (ZustVSt) vom 1. Dezember 2005 
(GVBl. S. 596, BayRS 601-2-F), die zuletzt durch Verord-
nung vom 13. August 2024 (GVBl. S. 411) geändert wor-
den ist, wird folgender Buchst. c angefügt:

Spalte 3 Spalte 4

“.

„ c)	 die Feststellung der 
Grundsteueräquivalenz
beträge, Grundsteuerwerte, 
Grundsteuermessbeträge 
und der Grundsteuer
zerlegungen

Deggendorf,
Nördlingen

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. Dezember 2024 in Kraft. 

München, 12. November 2024

Bayerisches Staatsministerium  
der Finanzen und für Heimat

Albert F ü r a c k e r , Staatsminister
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2170-2-1-A

Berichtigung 

§ 2 der Verordnung zur Änderung der Durchführungs-
verordnung zum Bayerischen Schwangerenberatungs
gesetz vom 23. August 2024 (GVBl. S. 423) wird wie folgt 
berichtigt:

1.	 Im Wortlaut vor Nr.  6 wird die Angabe „§  2 Abs.  2 
Nr. 6“ durch die Angabe „§ 2 Abs. 2 Nr. 5“ ersetzt.

2.	 In Nr. 6 Satzteil vor Buchst a werden die Angabe „6.“ 
durch die Angabe „5.“ und die Angabe „bis 5“ durch 
die Angabe „bis 4“ ersetzt.

München, den 25. Oktober 2024

Bayerisches Staatsministerium  
für Familie, Arbeit und Soziales

Dr. Markus G r u b e r , Ministerialdirektor
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